
EI16E6AN6EN AM 16. JULI 2010 


FRANZ JOSEF SCHOLL, RECHTSANWALTSCHOLL & HENKEL 
ClAUS RUDOLF HENKEL, 
RECHTSANWALTu.Collegen 
CI..AUDIA STÖHR-DILL, RECHTSANWÄLTIN 

Rechtsanwälte LEOPOLD Russy, RECHTSANWALT il' 2007 

D-55116 MArNZ, NEUBRUNNENPLATZ 3 

POSTFACH 35 66; 55025 MAINZ 
RAE SCHOLL & HENKEL' Postfach 35 66 .D-55025 MAINZ 

GERICHTSFACH 63 Herrn 

Alfred Eger 	 TELEFON (06131) 23 26 81 


TELEFAX (06131) 23 16 91
Mozartstrasse 15 
E-MAIL SchollHenkel@aol.com 

55118 Mai n z 
MArNZER VOLKSBANK 

KTO. 136 510 013, BLZ 551 900 00 

COMMERZBANK MAINZ 
KTO. 2255297, BLZ 55040022 

POSTGIROAMT LUDWIGSHAFEN 

KTO. 72026-671, BLZ 545100 67 

Mainz, den 13. Juli 2010 
002/2010 mh 

Sehr geehrte r Herr Eger 

In Sachen 

Wohnbau Mainz GmbH .1. Eger 


hat das Gericht durch Beschluss die Kosten, die Sie der Gegenseite zu 

erstatten haben, auf € 41,50 zuzüglich 5 % Zinsen über dem 

Basiszinssatz seit dem 14.05.2010 festgesetzt. 

Sie werden gebeten, den Gesamtbetrag spätestens bis zum 27.07.2010 

an den Gegner,~HäxWen~~xRßIll)1dmä~duistl!~ 


WB Wohnraum GmbH &Co. KG. 


auf Konto: 5712997048 Aareal Bank AG Mainz, BLZ 55010424 

zu zahlen. 

Nach vergeblichem Ablauf der Frist kann der Gegner sofort aus dem 

Kostenfestsetzungsbeschluss die Zwangsvollstreckung gegen Sie 

betreiben. 

RA Henkel zugelassen in Zivilsachen auch bei dem OLG Koblenz sowie bei allen anderen Oberlandesgerichten 
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EINGEGANGEN AM 16. JULI 2010 


Ausfertigung 

Aktenzeichen: 
72 C 170/09 

Amtsgericht 
Mainz 

Kostenfestsetzungsbeschluss 
In dem Rechtsstreit 

Wohnbau Mainz GmbH, vertreten durch die Geschäftsführer Peter Hernberger und Rainer Laub, 
Dr.-Martin-Luther-King-Weg 20, 55122 Mainz 

- Klägerin -

Bevollmächtigte: Petra Birnstengel, clo Wohnbau Mainz, Dr-Mar­
tin-Luther-King-Weg 21,55122 rvtinz 

gegen 

Alfred Eger, Mozartstr. 15, 55118 Mainz 
- Beklagter ­

Prozess bevollmächtigte: Rechtsanwälte Scholl & Henkel, Neubrunnen­
platz 455116 rvtinz 

wegen Forderung 

werden die von dem Beklagten an die Klägerin nach dem rechtswirksamen Vergleich des Amts­
gerichts Mainz vom 27.0420W zu erstattenden Kosten auf 

41,50 € 
(in Worten:einundvierzig 50/100 Euro) 

nebst Zinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz aus einem Be­
trag von 41,50 € seit 14.05.2010 festgesetzt. 

Gründe 
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Ausgleichung 

Gerichtskosten: 

Die gesamten Gerichtskosten des Rechtsstreits betragen 83,00 €. Von diesen Kosten haben zu 
tragen: 

die Klagepartei 41,50 € 

Kostenvorschuss der Klagepartei 165,00 € 

nicht verbrauchter Vorschuss 123,50 € 

davon verrechnet an Beklagten: 41,50 € 

zurückerstattet werden: 82,00 € 

die Beklagtenpartei 41,50 € 

die Beklagtenpartei hat keinen Vorschuss geleistet. 

angerechneter Kläger-Vorschuss: 41,50 € 

mit Schlussrechnungwurde erhoben O,OO€ 

Erstattungsanspruch des Klägers: 41,50 € 

Der nicht verbrauchte Kostenvorschuss von 82,00 € wurde zurückerstattet an den Kläger. 

in Höhe von 41,50 € 

Mainz, den 06.07.2010 

Wenz 
Rechtspflegerin 

Ausgefertigt: 

LC- ~~ \,- }Die~Slsieg~1 

als Urkundsbeamtin/Urkundsbeamter der ~eschäftssteije 

'\ "~!1- ~ ~"'_ < ,~ 
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